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https://www.bz-berlin.de/brandenburg/pluenderer-nutzen-waldbrand-

evakuierungen-aus 21.6.2022 

Plünderer nutzen Waldbrand-Evakuierungen aus  

620 Anwohner mussten wegen der Waldbrände in Treuenbrietzen 

(Potsdam-Mittelmark) ihre Häuser fluchtartig verlassen, weil das Feuer sie 

bedrohte. Jetzt kommt heraus, dass Plünderer in den menschenleeren 

Ortsteil Frohnsdorf kamen, um in zwei Wohnungen in einem Mietshaus 

einzubrechen. 

Laut Polizei scheiterten die Täter jedoch an den Schlössern. Allein schon 

den Versuch, diese dramatische Lage für die eigenen Zwecke zu 

missbrauchen, nennt die Polizei „verachtenswert“. 

Bemerkt worden seien die demolierten Schlösser an den Türen von den 

Bewohnern erst am Montagvormittag, als die Evakuierungen aufgehoben 

waren und sie wieder nach Hause durften. 

Die Brandenburger Kriminalpolizei fragt: Wer kann Hinweise auf die Täter 

geben? (Tel. 03381/560-0) 

https://www.focus.de/panorama/letzte-generation-nimmt-hauptstadt-ins-

visier-mega-stoeraktion-klima-aktivisten-blockieren-gleichzeitig-mehrere-

strassen-in-berlin_id_107975343.html   20.6.2022 

„Letzte Generation“ blockiert an 13 Orten Autobahnen in Berlin - Polizei 

rückt mit Olivenöl an 

Die Klimaschutz-Aktivisten der „Letzten Generation“ haben den 

angekündigten Mega-Protest in der Hauptstadt gestartet. Am 

Montagmorgen waren insgesamt 13 Stellen auf Autobahnen in Berlin 

blockiert. Es bildeten sich kilometerlange Staus. Bislang gab es 48 

vorläufige Festnahmen. Einige der Teilnehmer sollen bereits einem 

Haftrichter vorgeführt worden sein. ….. 
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Mehrere Dutzend Aktivisten klebten sich trotz regennasser Fahrbahnen auf 

dem Asphalt fest und blockierten so ab 8 Uhr diverse Fahrbahnen in der 

Hauptstadt. 

Besonders empfindlich traf es die A 100, wo allein an zehn verschiedenen 

Streckenabschnitten und Ausfahrten Blockaden errichtet wurden, erklärte 

die Klimaschutz-Initiative FOCUS Online auf Anfrage. ………… 

Der 23-Jährige Friedrich Graeber versteht die unwirschen Reaktionen. „Ich 

kann den Ärger nachvollziehen, und es tut mir auch leid, dass die 

Autofahrer Unannehmlichkeiten durch unseren Protest haben. Aber er 

richtet sich nicht gegen sie, sondern gegen die Bundesregierung von Olaf 

Scholz“, so der Student. „Was wir verlangen, ist eine Erklärung, dass in 

der Nordsee nicht mehr nach Öl gebohrt wird.“ Gegen 9.40 begann die 

Polizei damit, Graeber und seine zwei Mitstreiter mit Olivenöl von der 

Fahrbahn zu lösen. ………. 

 

 

 

 


